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Der Herr ist auferstanden – Er ist wahrhaftig  
auferstanden!

Wenn ihr diese Zeilen liest, ist kurz nach Ostern.
Vor ein paar Tagen haben wir die Auferstehung unseres Herrn gefeiert.
«Der Herr ist auferstanden – Er ist wahrhaftig auferstanden!»
In einigen Ländern Grüssen die Christen einander in der Osterzeit mit diesem Oster-
gruss, und diese Worte werden auch vielerorts in Kirchen, in der Osterliturgie ausge-
sprochen!

Im Lukas Evangelium können wir lesen, wie die Emmausjünger von den elf Jüngern 
Jesu mit den folgenden Worten begrüsst werden: «Der HERR ist wahrhaftig auferstan-
den und Simon erschienen» (Lukas 24:34). Und nun erzählen die zwei Emmausjünger 
von ihrer Begegnung mit dem auferstandenen Herr.

Jesus begegnet Jedem und Jeder von uns persönlich, somit können wir mit Überzeu-
gung und mit grosser Freude ausrufen: «Der Herr ist auferstanden – Er ist wahrhaftig 
auferstanden».
Weil Er lebt, werden wir ewig leben!

Möge diese Auferstehungsfreude uns alle begleiten und durch alle Zeiten tragen.

Herzliche Grüsse, Daniel 
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4 5ANLÄSSE    RENCONTRES

April — avril

2-5	 Les Mottes, camps de caté l et ll

So/Di 7.	 10:00, Moron, Gottesdienst mit Jürg Rindlisbacher

10:00, Moutier, culte gd

Mi/ME 10.	 20:00, Moutier, soirée prière

So/Di 14.	 10:00, Moron, culte gd  

Mo/Lu 15.	 20:00, Moron, Gebetsabend

Sa/Sa 20.	 14:00, Moron, SMM Gebetstreffen

So/Di 21.	 10:00, Moron, Gottesdienst mit Mittagessen gd

10:00, Moutier, culte bm

Mi/ME 24.	 20:00, Moutier, étude biblique

Do/Je 25.	 Moron, 60+ Frühlingstreffen

So/Di 28.	 10:00, Tavannes Salle communale, Culte de fin du caté

Di/Ma 30.	 20:00, Le Perceux, Gebetsabend / soirée prière

ANLÄSSE    RENCONTRES

ap – Allemand Peter
aw – Allemand Walter
bm – Burkhalter Mélanie
gd – Geiser Daniel
lw – Loosli Wilfred

Mai — mai

So/Di 5.	 10:00, Moron, Gottesdienst gd

10:00, Moutier, culte avec Sylvie Guenot

7.-8.	 20:00, Moron, Mission & Nothilfe Treffen / Rencontres  
mission & entraide

Do/Je 9.	 10:00, Moron, Mission & Nothilfe Treffen / Rencontre  
mission & entraide + Mittagessen

Mo/Lu 13.	 20:00, Moron, Gebetsabend

So/Di 19.	 10:00, Moron, Pfingsten/ Pentecôte + Abendmahl aw/ap 
10:00, Moutier, Pentecôte + Sainte-Cène bm

Mi/ME 22.	 20:00, Moutier, étude biblique

FR/VE 24.	 20:00, Moron, Konzert, Hesston College choir

25-26	 TAC (MJKS/CJMS)

Di/Ma 28	 20:00, Le Perceux, Gebetsabend/soirée prière

FR/VE 31. 	 20:00, Moutier, Soirée biblique avec Raphaël Burkhalter



Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinde Petit-Val, Moron,

Ich möchte mich heute noch persönlich an euch wenden. Es wurde viel über 
mich gesprochen, sei es auf persönlicher, familiärer, kirchlicher oder berufli-
cher Ebene. Leider haben sich die meisten von euch eine Meinung über mich 
gebildet, ohne den direkten Kontakt mit mir zu suchen.

Mit Daniel Geiser, Frank Loosli, Pierre Burkhalter und Ernest Geiser von 
Tavannes fand ein Austausch im kleinen Rahmen statt. Nach diesem Treffen 
habe ich entschieden, mein Mandat als Ältester sowie als Prediger abzulegen, 
werde aber dem Predigerteam weiterhin für Dienste zur Verfügung stehen.

Ich möchte hiermit mein Bedauern gegenüber all jenen ausdrücken, die von mir 
und meinem Verhalten enttäuscht waren. Ich hoffe, dass diese Entscheidung es 
allen ermöglicht, den Weg mit dem Auferstandenen befreit weiterzugehen.

Beat Amstutz

MITTEILUNG VON BEAT AMSTUTZ6 7ANLÄSSE    RENCONTRES

Juni — juin

SA/SA 1. 	 15:00, Moutier, apéro de quartier 
20:00, Moutier, Soirée biblique avec R. Burkhalter

So/Di 2.	 10:00, Moutier, Culte, fête annuelle avec R. Burkhalter + diner.  
Moron  Moutier

Mi/ME 5.	 20:00, Moutier, soirée prière

So/Di 9.	 10:00, Moron, Culte/Gottesdienst mit Markus Jutzi + Grillade 
Besuch der Gemeinde La Chaux-d’Abel

Mo/Lu 10.	 20:00, Moron, Gebetsabend

So/Di 16.	 10:00, Moron, Sommersingen lw

10:00, Moutier, culte aw

Mi/ME 19.	 20:00, Moutier, étude biblique

Sa/Sa 22.	 Sommerparty (MJKS/CJMS)

So/Di 23	 10:30, Le Perceux, Culte de famille + pique-nique bm

Di/Ma 25.	 20:00, Le Perceux, Gebetsabend/soirée prière

So/Di 30.	 10:00, Moron, «Culte du 5e»



AGM

Liebe Gemeinde
Im Namen der AGM (Arbeits-Gruppe 
Mission) möchten wir euch den Oster-
gruss (Video) von Familie Ueli & Renate 
Kohler teilen.
Um das Video zu konsultieren habt ihr 
zwei Möglichkeiten. Entweder mit dem 
QR-Code (zum scannen mit dem Handy) 
oder auf Youtube unter folgendem Link.
https://youtu.be/2IcFPzx9j80

Konzert
Hesston College choir
Freitag 24. Mai 2024
20:00 Moron

Gastfamilie für Studenten gesucht!
Übernachtung vom 24.-25. Mai + Frühstück 
(min. 2 Pers.)
Anmeldung bei Melanie Loosli 079 470 79 55
23mm@livenet.ch
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Geburtstage
 
….ruhig, friedlich, glaubwürdig, verlässlich, 
treu, loyal, zuverlässig, präzise, reflektiert…
welche Adjektive darf ich zum Wesen von 
Claude Gerber, Tramelan noch aufzählen? 
All diese Gaben kommen ihm als Familien-
mensch, Schreiner, passionierter Jäger, 
Morchelnfinder und Gemeindeglied zugute. 
Vergessen wir nicht: nur ein stiller Mensch 
hat stets ein offenes Ohr, hört, fühlt und ist 
bereit zu unterstützen. Mein Wunsch: lernen 
wir von Claude! Er feiert am 21. Mai seinen 
70. Geburtstag; einen entspannten Tag mit 
vielen «Gutzeli» (er liebt Kleingebäck) wün-
sche ich ihm! Gott segne Dich.
 
90 Jahre darf Dora Bringold, Courtételle am 
22. Mai feiern. «Früher war alles besser» 
heisst es oft, aber war es in der Jugendzeit 
von Dora wirklich besser? Es herrschte der 
2. Weltkrieg - Hunger – Armut! Doch wenn 
Du die Gegenwart in Gottes Hände legst, 
Dora, kannst Du von einer schönen Vergan-
genheit sprechen: Gott hat Dich beschützt, 
hat Dich durchgetragen und Kraft für alle 
Begebenheiten geschenkt. Mit Matth. 28.20 
sind Dir und uns allen dieser Schutz, Gebor-
genheit und Kraft zuteil. Gott segne Dich.
 
«Ich bin ein Gast auf Erden, ich warte auf 
einen neuen Himmel ! » Gastsein, geduldig 
oder ungeduldig auf das Schönste zu warten, 
eine grosse Lebensaufgabe….das lebt Edith 
Amstutz-Sprunger, Reconvilier. Sie hat ihren 
Koffer für keine Reise gepackt, nein, sie ist 

Begrüssung / accueil

07.04	 Käthi Amstutz
14.04	 Peter Amstutz
21.04	 Martina Loosli- Eisinger
05.05	 Mélanie Loosli
07.05	 Käthi Amstutz
08.05 	 Monika Geiser
09.05 	 Verena Amstutz
19.05 	 Ursula Gerber
24.05 	 Fabienne Christen, Andreas Muggli
09.06 	 Pierre Christen
16.06 	 Mathias Gerber
30.06 	 Lukas Amstutz

Kinderhüte / Garderie Moron

07.04	 Josianne
14.04	 Luisa Amstutz
21.04	 Martina und Anna Loosli
05.05	 Rahel
09.05 	 Ruth Müller
19.05 	 Louisa und Tanja
09.06 	 Christa und Jasmin
16.06 	 Mylène
30.06 	 Rahel und ?

Sonntagsschule Moron 
école du dimanche
07 avril: tous les groupes
21 avril: goupes des petits et les moyens
5, 9 et 19 mai: tous les groupes
16 juin: tous les groupes
7 juillet: culte des familles avec  
pique-nique

TERMINE    DATES 

JG-GJ Moron

06.04	 louange & prière
20.04	 JG mit Znacht/GJ avec souper
27.04	 JGV
weiteres auf 
https://mennopetitval.com/jg-gj/

Meetpoint

25 mai 2024 à 19h00
chez Sabine Allemand,
Route d‘Orpond 67, Biel/Bienne 

«Träff ab 60» 

Herzliche Einladung für das Frühlings-
treffen am 25. April um 14.00 Uhr auf dem 
Moron.
Auf den Spuren des Paulus
Therese und Hans Röthlisberger, aus der 
der Gemeinde Langnau, zeigen uns einen 
Film von ihrer Reise nach Griechenland.
Anschliessend gibt es ein feines Zvieri 
und genügend Zeit zum plaudern.

 



Geschäftsstelle 

Liebe Gemeinden, Freunde und 
alle, die uns unterstützen, 

Wir wollen herzlich für alle Spen-
den und Gebete danken. Gerade 
jetzt, wo wir ständig neue Nach-
richten lesen können, meistens 
von Katastrophen, ist es gut, Ak-
zente zu setzen. 

Wir hören von Kriegen, Hungers-
not, Klimawandel, Erdbeben und 
Vulkanausbrüchen. Das macht 
Angst, fordert unser Mitleid ein, 
belastet, macht hilflos. Wir sind 
mit dieser Erfahrung nicht allein. 
Im Alten Testament hören wir von 
den Israeliten, die viele Jahrzehn-
te im babylonischen Exil ver-
brachten. Sie hatten einen Ver-
nichtungskrieg hinter sich. Jerusa-
lem, der Tempel, ihr Heiligtum war 
zerstört. Sie verloren alles, was 
ihnen Halt und Sicherheit gab. 
Ihnen spricht Jesaja Mut zu:  

„Siehe, die Völker sind geachtet 
wie ein Tropfen am Eimer und wie 
ein Sandkorn auf der Waage...Alle 
Völker sind vor ihm wie nichts, mit 
all ihrer Macht zählen sie für ihn 

nicht. Mit wem wollt ihr Gott ver-
gleichen?... Der HERR ist der 
ewige Gott. Er ist der Schöpfer 
der Erde... Er wird weder müde 
noch kraftlos. Seine Weisheit ist 
unendlich tief. Den Erschöpften 
gibt er neue Kraft, und die 
Schwachen macht er stark. Alle, 
die auf den HERRN harren, be-
kommen neue Kraft. …Sie gehen 
und werden nicht müde, sie lau-
fen und sind nicht erschöpft.“  

Gott ist nicht fern, sondern Herr 
der Geschichte- er hört die Klage 
der Israeliten und er weiss auch 
um die heutige Situation. Er weiss 
um die Müden, die Schwachen, 
die Hilflosen und Ohnmächtigen. 
Er gibt neue Kraft. Auch uns heu-
te. Lasst uns weiter ihm vertrau-
en. 
Unsere Mitarbeitenden tun treu 
ihren Dienst und verkündigen die-
sen liebenden Vater in ihrem Um-
feld durch Tat und Wort, im Ver-
trauen auf diesen mächtigen Gott. 
In ihren Rundbriefen berichten sie 
regelmässig davon. 

Als SMM bewegten uns viele Zu-

Heike Geist-Gallé 
Max Wiedmer

Geschäftsstelle

NACHRICHTEN
Jahresbericht 2023

Februar 2024

Zukunft SMM
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täglich unterwegs mit Gott. Die Gewiss-
heit Gottes Kind zu sein, ewiges Leben zu 
erhalten, hilft ihr jeden Tag zu meistern. 
Am 31. Mai feiert sie ihren 90. Geburts-
tag. Möge Dir, Edith, Gott Kraft, Freude 
und Liebe schenken. Gott segne Dich.
 
Das tägliche Gebet, das Gespräch mit Gott 
ist für mich zentral: ich werde still, ich 
darf Kraft schöpfen, bevor mich die Tages-
aktivitäten überrumpeln. Sicher ist es für 
Käthi Scheidegger-Lüscher in Uetendorf 
heute anders, seit das wirblige Leben auf 
dem Stierenberg im Kiosk Kathrin vorbei 
ist. Dennoch, die Verbindung zu Gott, das 
Gebet ist auch ausserhalb einer Gastrono-
mietätigkeit sehr essenziell. Am 7. Juni, an 
ihrem 70. Geburtstag, darf sie den Tag im 
Gebet beginnen:
Lass mich dein sein und bleiben,  
du treuer Gott und Herr,
von dir lass mich nichts treiben,  
halt mich bei deiner Lehr!
Herr, lass mich nur nicht wanken,  
gib mir Beständigkeit;
Dafür will ich dir danken in alle Ewigkeit.    
(Lied MG Nr. 97)
Gott segne Dich.

 
Hochzeit
 
Lasst uns aufeinander achthaben und ein-
ander anspornen zur Liebe und zu guten 
Werken. Heb. 10.24 – diesen Vers haben 
Marilyne Loosli und Christoph Gerber für 
Ihren gemeinsamen Lebensweg gewählt. 

Am 13. April um 14 Uhr sind wir zur 
Trauung in die Eglise évangelique Menno-
nite, Tavannes (EEMT Arsenal) eingeladen. 
Ihr Zuhause: Rue de la Printanière 42, 
2720 Tramelan. Gott überschütte Ihre Ehe 
mit Liebe und seinem Segen.

 
Geburt
 
Uuih, uuih…das muntere Buscheli Margot 
lächelt bereits aus dem Tragtuch und 
ich habe es nicht willkommen geheissen, 
excüsi. – Margot, Tochter von Audrey und 
Mathieu Bögli-Allemand hat am 31. August 
2023 das Licht der Welt erblickt. Der 
Bibelvers auf der Geburtsanzeige aus 
Ps. 22.11 möge Margot wichtig bleiben:
Dès ma naissance, j’ai été confié à toi, dès 
que je suis né, tu as été mon Dieu.
Gottes Segen begleite die junge Familie, 
begleiten wir sie im Gebet.

 
Heimgang
 
Am 12. März 2024 haben Joël, David und 
Gabriela die unerwartete Nachricht aus 
Mauritius erhalten, dass ihre Mama in 
ihrem Heimatland gestorben ist. Marie-
France Gerber, 57 jährig, hinterlässt ihr 
Ehemann Walter, der mit ihr in Mauri-
tius wohnte und die drei Kinder in der 
Schweiz. Unsere Gebet möge Walter und 
die drei Kinder, sowie alle Verwandten 
begleiten. Gott tröste und stärke sie.



kunftsfragen.  
Der Vorstand der SMM  machte 
sich auf die Suche nach neuen 
Vorstandsmitgliedern, die sich er-
freulicherweise seit November 
2023 nun schon einarbeiten. Für 
eine Übergangszeit werden sie 
noch von zwei „alten“ Vorständ-
lern unterstützt.  

Noch immer dürfen sich weitere 
Menschen melden, die im Vor-
stand mitarbeiten wollen.  
Es entstand ein neues Pflichten-
heft für die Geschäftsleitung, 
noch immer werden neue Perso-
nen für die Geschäftsleitung ge-
sucht. Diese sollen möglichst ab 
Mitte 2024 ihre Arbeit aufnehmen.  

Max Wiedmer und Heike Geist-
Gallé in der Geschäftsleitung so-
wie Joel Nussbaumer und Margrit 
Engel aus dem Vorstand werden 
im Mai 2024 ihren Dienst been-
den. Dankbar schauen sie auf 13 
Jahre sehr guter Zusammenarbeit 
zurück und danken herzlich für 
alle eure Unterstützung und 
Treue. Es waren Jahre, in denen 
sie Gottes Handeln immer wieder 
gesehen haben und bitten euch, 
auch die neue Geschäftsleitung 
und den neuen Vorstand der 
SMM weiter zu unterstützen. 

Die Nothilfegruppe  wird 2024 
wieder eine Kesselaktion lancie-
ren,  die Quilt- und Strick-Grup-
pen haben viel genäht und ge-
strickt, was Menschen in der 

Ukraine zugute kam. Vielen 
Dank!! 

 
Der 11. Juni war für uns als Mosa-
ik ein ganz besonderer Tag - wir 
durften drei Menschen aus unsrer 
Mitte taufen! Ralf, der übers Inter-
net anfangs Jahr zu uns dazuge-
kommen ist, Bea aus unserem 
Team und Verlobte von Johannes, 
und nochmal eine Bea, die Mutter 
von Tom. Es war ermutigend zu 
hören, wie unterschiedlich die 
Glaubenswege von allen dreien 
waren und doch zum Ziel geführt 
haben: Die Entscheidung, das ei-
gene Leben für und mit Gott zu 
leben, auch wenn bei manchen 
dieser Entschluss schon etwas 
zurücklag. Es war genial, an die-
sem Tag miteinander zu feiern! 

 

Das Leben in der Schweiz hat es 
Jessica ermöglicht, bei verschie-
denen Veranstaltungen vor Ort zu 
sein, und für die Africa Inland Mis-
sion zu „werben“, wie zum Bei-
spiel beim großen Jugendkon-
gress, der über Ostern im Genfer 
Bibelinstitut stattfand. Die meiste 
Arbeit macht sie immer noch von 
zu Hause aus, aber sie ist auch 
manchmal unterwegs, sei es für 
ein Meeting, ein Training,...Eric 

Stefanie & Ismael Weber 
Josua & Alena Österreich

Jessica & Eric Goldschmidt- 
Habyarimana 
Ineza Schweiz / Afrika
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Mission anderswo

SMM Nothilfe

begann Mitte Juli, in einem Zen-
trum für Asylbewerber in der 
Nachtschicht zu arbeiten. Für Eric 
mit seinen Gaben und seiner Le-
benserfahrung ist dies ein guter 
Arbeitsplatz. Im November konn-
ten sie nach Ruanda reisen und 
die kleine Ineza den Großeltern 
vorstellen. 

 
Das Ultraschall Training trägt 
Früchte: Einige Mitarbeiter sind 
nun schon recht selbstständig im 
Untersuchen von schwangeren 
Frauen. Bei Rebekka stehen noch 
weitere Abklärungen bezüglich 
ihrer Atemfunktion an, doch es 
happert mit der Zuweisung. Nach 
Rekurs im April haben sie von der 
IV nichts mehr gehört. 

 
Sie geben viele Ehekurse, beglei-
ten die Jüngerschaftssschule und 
engagieren sich intensiv für die 
Menschen in ihrem Umfeld. Im 
landwirtschaft l ichen Bereich 
kümmert sich Salomon um Mani-
ok, Hühner, Fische, Honig, Kü-
kenaufzucht u.v.m. 

 
Im Januar 2024 sind sie nach Bu-
rundi ausgereist und werden in 
einer Schule dort helfen, dass be-
einträchtigte Kinder mehr Chan-
cen zur Ausbildung erhalten und 

Rebekka & Gilbert Krähenbühl 
Tansania

Elisabeth & Salomon Hadzi Togo

Heidi und Ueli Rediger 
Burundi

dass landwirtschaftliche Projekte 
unterstützt werden. 

 

Sie fühlen sich wohl in der Arbeit 
in Teixares und können viel Gutes 
bei den Kindern bewirken und 
sind sehr dankbar. Sie durften 
Gottes Treue erfahren. Trotz vie-
len Herausforderungen sind sie 
privilegiert, zu sehen, wie ver-
schiedene Leben und Familien 
durch Gottes Liebe verwandelt 
werden. 

 
Die Jungschararbeit blüht und sie 
können sogar in anderen brasilia-
nischen Staaten die Idee und das 
Know-How weitergeben. Das ist 
intensiv und auch bereichernd. 
Fünf Gottesdienste finden pro 
Sonntag statt! Aus rechtlichen 
Gründen muss Leandra ab Herbst 
2025 Sozialabgaben in Brasilien 
zahlen. Dafür suchen sie noch 
gute Lösungen. 

 
Margrit und Freddy bieten viele 
Kurse und Gespräche an, damit 
Menschen ihr Glaubensleben ver-
tiefen können, und zum anderen, 
sie zur Mithilfe in der Gemeinde-
arbeit anzuleiten. Sie freuen sich, 

Marianne & Marcos de Assis-Fuhrer 
Sara, Jonathan & Tobias

Brasilien

Leandra & Jordelio Kubecska Souza 
Pedro & João Brasilien

Margrit & Freddy Barrón-Kipfer 
Misael & Betsabé

Bolivien
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dass ihre jungen Leute die ganze 
Verantwortung  für die Kinderlager 
in Händen halten, die ihre Jünger-
schaftskurse besucht haben und 
dort gelernt haben, wie sie selber 
verantwortlich Gott dienen kön-
nen. Das Schöne daran ist nicht 
bloss zu sehen, wie sie selber zu 
fähigen Leitern herangewachsen 
sind, sondern anzuerkennen, 
dass sie die Arbeit sogar besser 
machen. Sie hatten ihnen das 
Grundlegende beigebracht. Auf 
dieser Grundlage haben sie nun 
eine Lagerarbeit mit Kindern und 
mit Jugendlichen aufgebaut. 

 

Die Familie zog nach Manaus um, 
weil ihre Söhne dort bessere 
Schulausbildungen erhalten. Die-
ser Wechsel bedingt auch viel 
Neues für Markus und Léoniza: 
sie werden das viel besuchte 
Gästehaus betreuen, das auch 
als Basis und Durchgangshaus 
für sämtliche Missionare, die am 
Rio Negro arbeiten, dient. Punk-
tuell werden sie an einem Semi-
nar für Indianer Unterricht geben 
und versuchen, in den Gemein-
den in Manaus die Arbeit von 
WEC-Amazonas bekannter zu 
machen. Aus rechtlichen Gründen 
müssen Jutzis ab Herbst 2025 
Sozialabgaben in Brasilien bezah-
len. Dafür suchen wir noch gute 
Lösungen. 

Leonizia & Markus Jutzi 
Thomas & Caure Brasilien

 
Ihre zwei erwachsenen Söhne 
studieren in DE und CH, daher 
haben sie in den Sommerferien 
sehr genossen, alle in Thailand 
zusammen zu sein. Kohlers sind 
immer wieder gefordert, die Ge-
meinden und Gemeindeverbände 
in Thailand zu unterstützen, damit 
ihr gutes Miteinander ein gutes 
Zeugnis ins Umfeld hinein ist. 

 

Ann und Beat wirken von Singa-
pur aus nach Myanmar hinein und 
versuchen, die Not der Menschen 
dort zu lindern. In vielen Online 
Treffen ermutigen sie ihre JmeM 
Mitarbeitenden vor Ort. Beat reist 
immer wieder nach Myanmar, um 
persönlich zu hören, wie es ihnen 
geht. 

We want you ❤ ! Lange war pan-
demiebedingt kein Kurzeinsatz 
möglich. Manche Länder aber öff-
nen sich wieder. Ein junges Paar 
möchte einen Teil seiner Hoch-
zeitsreise in Togo verbringen und 
dort Hadzis unterstützen. Eine tol-
le Idee! Wir bitten euch, in euren 
Gemeinden auf die Einsatzmög-
lichkeiten mit der SMM hinzuwei-
sen. Es gibt Projekte für Junge 
und Pensionierte! 

Renate & Ueli Kohler 
Jonathan🇩🇩🇩🇩 , Michael🇨🇨🇨🇨  & Tobias Thailand

Ann & Beat Kipfer 
Naomi & Alina Myanmar/Singapour

4Jahresbericht März-April 2024 

Kurzzeiteinsätze

Wie ihr wisst, werden Heike und 
Max sowie Margrit und Joël Ende 
Mai 2024 bei der SMM aufhören. 
Das AGM-TK Treffen am 25. Mai 
2024 wird aus diesem Grund in 
besonderer Weise organisiert. 
Das Treffen wird nachmittags 
stattfinden. Ab 18 Uhr werden 
dann die vier verabschiedet, der 
neue Vorstand sowie die neue 
Geschäftsleitung bei einem Apéro 
riche vorgestellt. Weitere Infos 
folgen. 

Als SMM möchten wir euch wei-
terhin mit Impulsen zur Mission 
hier unterstützen. In den SMM 
news berichten wir daher über 
verschiedene Projekte in unseren 
Gemeinden. Sie können anregen, 
über eigene Möglichkeiten nach-
zudenken. 

Mehr als 12 Projekte können wir 
weiterhin durch Spenden unter-
stützen. Das Netzwerk der euro-
päischen mennonitischen Hilfsor-
ganisationen EMRO (European 
Mennonite Relief Organizations) 
wie auch das MCC hat verschie-
dene Aktionen für die Menschen 
in Gang gebracht, die unter den 
Kriegen und Katastrophen leiden. 

Jährlich wechselnd unterstützen 
wir sowohl Projekte, die sich für 
Frieden und Gerechtigkeit einset-
zen und solche, die mit SMM Mit-
arbeitenden verknüpft sind. 2023 
unterstützen wir drei Projekte: 

Herberge für Kinder und Ju-
gendliche in Kalaw – Myanmar  

Viele Kinder in abgelegenen Ge-
bieten in Myanmar haben kaum 
die Möglichkeit über die 6. Klasse 
hinaus in die Schule zu gehen  lm 
Südosten vom Staat Shan wurde 
eine Herberge aufgebaut, um Kin-
dern und Jugendlichen dort eine 
bessere Zukunft zu ermöglichen 
und der Armut entgegen zu treten. 
Sie möchten den Jugendlichen 
zudem Jesus lieb machen und 
biblische Werte für das Leben wei-
tergeben. Im Moment wütet in die-
sem Gebiet der Bürgerkrieg und 
verursacht enormes Leid. Die 
Herberge ist daher auch eine 
Oase zum Heilen. 13 Kinder und 
Jugendliche wohnen im halbferti-
gen Haus, dieses weiter auszu-
bauen, würde Platz für mehr Kin-
der schaffen.  

Bolivien ist ein Land reich an 
Kindern.  

Sie alle haben ein ganzes Leben 
voller Hoffnungen und Träume vor 
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sich, aber oft niemanden, der sie 
anleitet oder ihnen Vorbild ist. So 
enden viele in unglücklichen Be-
ziehungen, Alkohol, Drogen. Die 
mennoni t ischen Gemeinden 
möchten diesen Kindern helfen, 
eine gesunde und biblische 
Grundlage für ihr Leben zu erhal-
ten. Daher bieten sie einen Kin-
derhort, Sonntagschulen, Kinder-
wochen, Lager und Jünger-
schaftsschulen an. Sie bauen Be-
ziehungen mit den Kindern und 
Teenagern auf, helfen ihnen 
ganzheitlich und ermutigen sie, 
eine persönliche Beziehung mit 
Jesus aufzubauen. 

MCC weltweit  

Aktuell müssen zehn Prozent der 
Weltbevölkerung hungrig schlafen 
gehen. 735 Millionen Menschen 
hungern und stehen am Rande 
einer Hungersnot, ausgelöst 
durch kriegerische Auseinander-
setzungen, Katastrophen, Klima-
änderungen und steigende Nah-
rungsmittelpreise. Auch für das 
MCC wird es teurer, Nahrungsmit-
tel vor Ort zu kaufen, trotzdem 
wollen sie die Hilfe ausweiten.  

Rosmarie und Heiner Oppliger 
sind die Ansprechpartner für die 
SMM Gebetsgruppe. 
(rhopp@gmx.ch). Die Teilnehmer 
verpflichten sich, mindestens 
einmal pro Woche für die SMM zu 

beten (normalerweise am Don-
nerstag) und treffen sich mög-
lichst zweimal im Jahr zum Aus-
tausch. Über diese Unterstützung 
sind wir sehr froh und dankbar. 

Margrit Ummel ist weiterhin zu-
ständig für die Betreuung der Pa-
tenkinder. (margrit.ummel@blue-
win.ch).Sie verschickt die Briefe 
und sonstige Neuigkeiten direkt 
an die Spender. Auch hier sind wir 
dankbar um eure Patenschaften! 
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Die Gaben für unsere Mitarbei-
tenden sind im Vergleich zum Vor-
jahr etwas gestiegen. Aber insge-
samt sind die Gaben rückläufig. 
So konnten wir im Vergleich zum 
Vorjahr leider weniger für Hilfsak-

tionen und die Empfänger der 
Weihnachtsaktion weitergeben. 
Wir sind aber sehr dankbar, dass 
wir allen Verpflichtungen nach-
kommen konnten und die Jahres-
rechnung kein Defizit aufweist. 
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Für das nächste Jahr hoffen wir 
auf einen stabilen Spendenein-
gang. Durch den Wechsel in der 
Geschäftsleitung gibt es noch ei-
nige offene Punkte bei den Kos-
ten, aber wir planen aktuell mit 
gleichbleibenden Ausgaben und 
somit auch im 2024 mit einer 
ausgeglichenen Rechnung. 

Als SMM wollen wir euch ganz 
herzlich danken für eure Unter-
stützung in vielfältiger Form, seien 
es Gebet, Spenden für diverse 
Hilfsprojekte,  Patenschaften und 
für Mitarbeitende. Ob zweckge-
bunden oder für die allgemeine 
Kasse, sie sind für Gottes Reich. 
Danke! 

Jahresbericht

Mit lieben Grüssen, die SMM Ge-
schäftsleitung Heike Geist-Gallé 
und Max Wiedmer 

PS: Durch Max’Erkrankung be-
dingt, gibt es diesmal nur ein ein-
faches Layout ohne Bilder. 
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Herzliche  Einladung 
zum SMM Gebetstreffen 
am 20.04.2024 im Moron 14.00h 

Liebe Kleintal-Moron Gemeinde, liebe Mitbetende, liebe 
Interessierte 

Es ist für uns alle ein Vorrecht Beter/in zu sein, die gute Verbindung zu Gott und 
untereinander. 

So freuen wir uns, euch einzuladen zum nächsten SMM Gebetstreffen am  20.04.2024 
um14.00h in der Mennonitengemeinde Kleintal-Moron 
  

Es gibt wieder ein tolles Programm:      
                                                                                         

Film Transmission Immigration 

Besuch von SMM Vorstanzmitglieder  
Gebet für die Übergabe und Zukunft von SMM  

Max Wiedmer Highlights von Gottes Führung in der SMM Arbeit  und 
Privat 

Wir wollen uns Zeit nehmen die Missionare zu segnen und für ihre Aufgaben und 
Umgebung zu beten. 

               Gemütliches Zusammensein beim Zivieri 

Wir freuen uns mit allen die dabei sein werden. 

Mit lieben Grüssen, 

Angelica und Joel Gerber, Team Moron , Max Wiedmer,  Rosmarie und Heiner Oppliger

www.smm-smm.ch                              SMM, Postfach, CH-4123 Allschwil 1       IBAN: CH05 0900 0000 8964 1605 0 
+41 61 481 36 00                                      UID Register: CHE-197.935.389                                           info@smm-smm.ch

Gebetsgruppe
Groupe de prière

Dankt Gott! Gebt dem Wort Gottes Raum, in 
dem Christus bei euch gegenwärtig ist. 

Lasst es seinen ganzen Reichtum unter 
euch entfalten. ( nach Kol.3.16 a) 

SMM, Mission in Wort und Tat hier und 
anderswo
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Geneviève Allemand, La Haute-Route 30, 2502 Biel/Bienne   –   032 341 55 21   –   genevieve.allemand@gmail.com

Jungschar M & MT: Benjamin Amstutz – benji.amstutz@gmail.com

JG Moron: Jeremie Loosli  –  jeremie.loosli@bluewin.ch / Anna-Lea Loosli  –  anna-lea.loosli@outlook.com /  
Carlen Amstutz – carlen.amstutz@gmail.com
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Besuchsdienst/Groupe de visites: Daniel Geiser, la Tanne 28, 2720 Tramelan  –  078 624 67 22  –  dmgeiser@icloud.com

Chor Moron: Gerber Sohler Christa, Sandbühl 16, 3122 Kehrsatz   –   031 961 20 00   –   cgerber.3122@gmail.com

Chœur Moutier/Groupe de chant: Schmied Erika, rue du Beausite 35, 2740 Moutier   –   032 493 20 58

Vermietung Gemeindesaal Moron: Loosli Marina, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 03 10

Technik: Bruno Gerber 032 487 47 85 / Thomas Loosli 032 481 15 18

Groupe de travail Moutier et GTM/AGM:  
Pierre Burkhalter, la Tour 14, 2735 Bévilard   –   032 484 02 63   –   pierrebu@bluewin.ch

GTM/AGM: Lukas Amstutz, Rue du Collège 10, 2732 Reconvilier   –   032 481 43 74   –   l.amstutz@hispeed.ch
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